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Weit zieht der Winter sich zurück, 
es grünen Busch und Bäume. 
Das Lied der Nachtigall heißt Glück 
im Glanz der Frühlingsträume.

Ein frohes und erholsames Osterfest
wünschen Ihnen, liebe Härtensdorfer, Wildenfelser, Wiesener, 

Schönauer und Wiesenburger,

der Stadtrat der Stadt Wildenfels und Ihr Bürgermeister Tino Kögler

Frühlingsträume

Anita Menger 2010

Natur uns schon erahnen lässt, 
was wir bald nicht mehr missen 
und weisend auf das Osterfest 
blüh‘n leuchtend gelb Narzissen.

Diese Postkarte ist am 19. April 1916 postalisch gelaufen. Aus der Ansichtskartensammlung von Jochen König, 
Wildenfels.
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Amtliche Bekanntmachungen

41. Sitzung des Stadtrates Wildenfels  
am 28. Februar 2013

Am Donnerstag, dem 28. Februar 2013, fand in der „Landgast-
stätte Wiesenburg“, Muldenweg 9 in Wildenfels, OT Schönau, 
die 41. Sitzung des Stadtrates Wildenfels statt. In der öffent-
lichen Beratung wurden folgende Themen behandelt; die ge-
fassten Beschlüsse werden hiermit bekannt gemacht.
• Der Stadtrat von Wildenfels wählt Frau Jeanette Poser, 

wohnhaft in 08134 Wildenfels, Poststraße 14, zur Friedens-
richterin für die gemeinsame Schiedsstelle Wildenfels, 
Hartenstein, Langenweißbach. 

 (Beschluss Nr. 267/41/2013)
• Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beruft Kamerad Markus 

Schwalbe zum Ortswehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr 
Wiesenburg. (Beschluss Nr. 268/41/2013)

• Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beruft Kamerad Denis 
Doneck zum stellvertretenden Ortswehrleiter der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wiesenburg.

 (Beschluss Nr. 269/41/2013)
• Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beruft Kamerad Andreas 

Hörl zum Ortswehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Här-
tensdorf. (Beschluss Nr. 270/41/2013)

• Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beruft Kamerad Peter 
Forkel zum stellvertretenden Ortswehrleiter der Freiwilli-
gen Feuerwehr Härtensdorf.

 (Beschluss Nr. 271/41/2013)
• Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beruft Kamerad Jens 

Schwörke zum Ortswehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr 
Wildenfels. (Beschluss Nr. 272/41/2013)

• Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beruft Kamerad Benja-
min Neubert zum stellvertretenden Ortswehrleiter der 
Freiwilligen Feuerwehr Wildenfels. 

 (Beschluss Nr. 273/41/2013)
• Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Mehrausgabe 

im Bereich Haltung von Fahrzeugen des Bauhofes 2012 in 
Höhe von 22.161,50 € aufgrund von Reparaturmaßnah-
men an den Fahrzeugen sowie Erhöhung der Kraftstoff-
preise. (Beschluss Nr. 274/41/2013)

• Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Mehrausga-
ben in der Grundschule Wildenfels für 2012 in Höhe von 
18.945,01 €.

 Begründung:
 Die Mehrausgaben sind in folgenden Bereichen der 

Grundschule angefallen: Sachkonto 5000-Werterhaltung: 
Gestaltung der Außenanlage in Höhe von 5.016,53 €, 
Sachkonto 5412-Dienstleistung Dritter Reinigung: durch 
Einbeziehung der Außenstelle Grundschule (ehem. Ju-
gendcafé „Blaues Kreuz“) entstandene Mehrausgaben in 
Höhe von 4.899,31€, Sachkonto 5420-Heizung: durch Ein-
beziehung der Außenstelle Grundschule (ehem. Jugend-
café „Blaues Kreuz“) entstandene Mehrausgaben in Höhe 
von 4.668,07 €, Sachkonto 5910-Unterrichts- und Lehrmit-
tel: durch die gesetzlich beschlossene Lehrmittelfreiheit 
belaufen sich die Mehrausgaben auf 4.361,10 €.

 (Beschluss Nr. 275/41/2013)
• Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, den Auftrag für die 

Baumaßnahme Ausbau eines Teiles der „Oberen Straße“ 
im OT Wiesenburg in der Stadt Wildenfels an die Firma 
ZETTL GmbH, Wachbergstraße 1, 08280 Aue-Alberoda, als 

wirtschaftlichsten Bieter mit einer Angebotssumme von 
58.197,27 € brutto inkl. 1 % Nachlass zu vergeben. 

 (Beschluss Nr. 276/41/2013)
• Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, die Elektro-Pla-

nung für eine Umstellung der Hallenbeleuchtung in der 
Mehrzweckhalle und der kleinen Sporthalle auf energie-
effiziente LED-Beleuchtung beim Planungsbüro ETA, 
Schönauer Straße 5, 08134 Wildenfels, zu beauftragen.

 Die Honorarangebotssumme für die Leistungsphasen  
1 – 8 beträgt 3.312,23 € brutto. Über das laufende Förder-
mittelprogramm des Projektträgers Jülich sollen Förder-
mittel beantragt werden. Die Förderquote für Innen- und 
Hallenbeleuchtung mit LED-Leuchten beträgt 40 % der 
Investitionskosten. (Beschluss Nr. 277/41/2013)

Tino Kögler, Bürgermeister

Ankündigung 42. Ratssitzung  
Stadtrat Wildenfels

Die nächste Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Don-
nerstag, dem 21. März 2013, statt.
Ort:  Sportlerheim Wildenfels, Lindenallee 20 in Wildenfels 
Beginn: 19.00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Einladung, die ab 
20. Februar 2013 in den Schaukästen am Rathaus Wildenfels; 
gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt OT Härtensdorf; 
am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesenburg und an den 
Anschlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen, und Höhe 
Wildenfelser Straße 13, OT Schönau, bekannt gemacht wird.
Unter anderem sollen in dieser Ratssitzung folgende Themen 
auf der Tagesordnung stehen (Änderungen vorbehalten):
• Informationen
• Bürgerfragestunde
• Wirtschaftsplan 2013 der gemeinnützigen GmbH Schloss 

Wildenfels

Tino Kögler, Bürgermeister

Amt für Abfallwirtschaft

Neuauflage des Tourenplans für das Entsorgungsgebiet  
des ehemaligen Landkreises Zwickauer Land

In der Zeit vom 11. März bis 24. März 2013 wird an alle Haus-
halte im Gebiet des ehemaligen Landkreises Zwickauer Land 
der ab 1. April 2013 gültige Tourenplan verteilt. 
Die bereits seit vielen Jahren bestehenden Entsorgungstouren 
wurden optimiert. Die daraus resultierenden Änderungen er-
forderten eine Neuauflage des Tourenplans. Insbesondere ist 
zu beachten, dass alle Touren in der Regel nur noch14-täglich 
gefahren werden. Ausgenommen sind lediglich Objekte mit 
erhöhtem Abfallaufkommen, wie beispielsweise Neubauge-
biete und Pflegeheime. 
Bei Nichterhalt des Tourenplanes besteht nach dem 24. März 
2013 die Möglichkeit, diesen im Amt für Abfallwirtschaft unter 
der Rufnummer 0375 4402-26111 anzufordern. Die Nachliefe-
rung findet dann bis zum 7. April 2013 statt. 
Der Tourenplan kann ebenso unter http://www.landkreis- 
zwickau.de/Tourenplan/tourenplan.aspx eingesehen und  
heruntergeladen werden.
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Der Regional-Wasser/Abwasser- 
Zweckverband Zwickau/Werdau informiert:

Der Countdown läuft!
Jeder Besitzer eines Grundstückes mit eigener Abwasservor-
behandlungsanlage ist verpflichtet, diese rechtzeitig zu mo-
dernisieren oder zu erneuern, wenn für dieses Grundstück im 
Abwasserbeseitigungskonzept des Verbandes kein zentraler 
Kanalanschluss an eine Kläranlage vorgesehen ist.
Hierzu hat der Gesetzgeber in § 3 in Verbindung mit § 2 Abs. 
1 der Kleinkläranlagenverordnung vom 19. Juni 2007 (Sächs- 
GVBI. Seite 281) bestimmt, dass alle Einleitungen von nicht 
dem Stand der Technik entsprechend vorbehandeltem Ab-
wasser in ein Gewässer bis spätestens 31. Dezember 2015 zu 
unterbinden sind.
In § 2 Absatz 1 der Kleinkläranlagenverordnung ist geregelt, 
dass die zuständigen Wasserbehörden durch Anordnung auch 
frühere Fristen zur Anpassung von Einleitungen an den Stand 
der Technik festsetzen können.

Dies heißt für die Grundstückseigentümer, dass
-  Einleitungen aus Kleinkläranlagen mit nur teilbiologischer 

Wirkung (z.B. aus Mehrkammergruben) und
-  Einleitungen von unbehandeltem Schmutzwasser
 (z.B. Grauwasser, also etwa solches aus Küche und Bad)
in einen öffentlichen Kanal, für den der Zweckverband zustän-
dig ist oder in ein Gewässer (direkt oder indirekt über Versicke-
rung) spätestens ab dem 1. Januar 2016 nicht mehr zulässig 
sind.
Die oben genannten Rechtsvorschriften dienen der Umset-
zung von Bestimmungen des Wasserhaushaltsgesetzes. Hin-
weise dazu erfolgten bereits in der Abwasserbeseitigungskon-
zeption des Verbandes aus dem Jahre 2008.
Hierzu wurde im Sächsischen Amtsblatt, in den regionalen Ta-
geszeitungen, gemeindlichen Mitteilungsblättern, den öffent-
lichen Verbandsversammlungen des Zweckverbandes, auf fünf 
speziellen Fachmessen in der Region, auf der Internetseite des 
Zweckverbandes und auf Anfrage individuell informiert.

Es gibt dazu die Broschüren und Informationsblätter beim Ver-
band
- Information zu vollbiologischen Kleinkläranlagen, 
- Investitions- und Betriebskosten von Kleinkläranlagen,
die in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes vorliegen und 
teilweise auch in den Kommunen des Zweckverbandes zur 
Auslage gebracht wurden. Sollte hierzu noch Bedarf bestehen, 
so wenden Sie sich bitte telefonisch unter Tel. 0375 533-571 
oder persönlich an die Geschäftsstelle des Regional-Wasser/
Abwasser-Zweckverbandes Zwickau/Werdau, Erlmühlenstra-
ße 15, 08066 Zwickau.
Wichtig dürfte es für Sie sein, dass der Freistaat Sachsen bei 
Errichtung einer vollbiologischen Kleinkläranlage oder bei 
Umrüstung zu einer solchen derzeit Fördermittel gewährt, 
auch für den Bau einer abflusslosen Grube, falls diese aus 
technischen Gründen nicht zu vermeiden ist. Informationen 
dazu gibt es auf der Internetseite des Zweckverbandes und 
der Sächsischen Aufbaubank.
Am 25.05.2013 findet zu diesem Thema am Standort der 
ZKA Zwickau in Zwickau, Industriestraße 5, von 9.00 Uhr bis 
13.00 Uhr eine weitere Informationsveranstaltung mit Unter-
stützung des Bildungs- und Demonstrationszentrums (BDZ) 
Leipzig zu diesem Thema statt.
Während dieser Veranstaltung wird zu rechtlichen Grundlagen 
und Fristen sowie zur technischen Umsetzung und der mög-
lichen Förderung beraten.

Eine Reihe von Herstellern vollbiologischer Kleinkläranlagen 
werden unterschiedliche Produkte vorstellen. Die Eigentümer 
von Altanlagen haben die Möglichkeit, zur Funktionsweise 
oder auch zu Anschaffungs- und Betriebskosten Anfragen zu 
stellen und diese vor Ort beantwortet zu bekommen.

Alle an diesem Thema Interessierten sind recht herzlich ein-
geladen, sich zu diesem Termin sachkundig beraten zu lassen.

Eine Anfahrtsskizze zur ZKA Zwickau finden Sie auf der Inter-
netseite des RZV (www.rzv-zwickau-werdau.de).

Einladung zum „Tag des Wassers“ am 22. März 2013

Die Wasserwerke Zwickau werden traditionell am 22. März  
einen „Tag der offenen Tür“ durchführen. Von 10 bis 16 Uhr ha-
ben interessierte Kunden die Möglichkeit, den Hochbehälter 
Planitz von innen zu sehen und dabei eine Vielzahl von Infor-
mationen über die Wasserversorgung zu erhalten. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt.

So finden Sie den Hochbehälter Planitz:

Fahren Sie von Zwickau kommend die Lengenfelder Straße in 
Richtung Lengenfeld. In der Ortslage Hüttelsgrün biegen Sie 
nach rechts ab in Richtung Gewerbering. Vor der Ebersbrunner 
Agrarprodukt GmbH biegen Sie nach links ab. Parken Sie Ihr 
Fahrzeug auf dem dortigen Parkplatz und laufen Sie ca. 5 Min. 
einen Feldweg entlang. Der Weg wird ausgeschildert sein.
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Der „Tag des Wassers“ geht zurück auf die Agenda 21 der  
Vereinten Nationen, die von der Konferenz über Umwelt und 
Entwicklung im Juli 1992 in Rio de Janeiro beschlossen wurde. 
Sinn dieses weltweiten Wassertages ist es, sich mit der Bedeu-
tung des Wassers auseinanderzusetzen – denn Wasser ist das 
Lebensmittel Nr. 1.
„Wasser und Zusammenarbeit“ ist das diesjährige Motto des 
Weltwassertages.
Ihre Wasserwerke Zwickau 

Einladung
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft  

der Ortsteile Wiesen, Wiesenburg und Schönau
Am Freitag, dem 05.04.2013, findet um 19.00 Uhr in der „Land-
gaststätte Wiesenburg“ unsere Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft statt.
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft und Grundstücks- 
eigentümer von jagdbaren Flächen der Gemarkung Wiesen-
burg, Wiesen und Schönau werden recht herzlich eingeladen.

Otto, Jagdvorsteher

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 26. März 2013 
Auslieferung:    4. April 2013
Redaktionsschluss:  9. April 2013 
Auslieferung:   18. April 2013

Beginn der Sommerzeit 2013
Am Sonntag, dem 31. März 2013, werden die Uhren auf die 
Sommerzeit umgestellt.
Die Nacht wird um eine Stunde verkürzt.
Stellen Sie Ihre Uhren in der Nacht von Samstag auf Sonntag 
von 2 auf 3 Uhr vor!

Altersjubilare
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert allen 
Jubilaren, die in den nächsten vierzehn Tagen Ge-
burtstag feiern, recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute, Gesundheit und Erfüllung im weiteren 
Leben!

Jubilare Wildenfels
21. März 2013 Herrn Ralf Bauer  71 Jahre
23. März 2013 Herrn Harro Schauer  83 Jahre
23. März 2013 Frau Gertrud Trützschler  92 Jahre
24. März 2013 Frau Ruth Wagner  80 Jahre
25. März 2013 Frau Hildegard Riedel  87 Jahre
25. März 2013 Herrn Johannes Wagner  86 Jahre
28. März 2013 Frau Freia Koudele  73 Jahre
29. März 2013 Frau Eveline Koschade  84 Jahre
31. März 2013 Frau Ella Grüdl  86 Jahre
31. März 2013 Herrn Helmut Helwig  75 Jahre
31. März 2013 Herrn Klaus Taubert  75 Jahre
2. April 2013 Herrn Roland Teicher  73 Jahre
4. April 2013 Frau Annerose König  72 Jahre
4. April 2013 Herrn Bernd Bachmann  70 Jahre

Jubilare Härtensdorf
4. April 2013 Frau Brunhilde Mehlhorn  76 Jahre

Jubilare OT Schönau
21. März 2013 Frau Liane Lindner  73 Jahre
22. März 2013 Frau Ingeborg Gerber  75 Jahre
1. April 2013 Herrn Horst Schauer  78 Jahre
2. April 2013 Frau Dorothea Schott  82 Jahre

Jubilare OT Wiesen
21. März 2013 Herrn Erich Zeitz  72 Jahre
28. März 2013 Frau Lotte Otto  90 Jahre
31. März 2013 Frau Renate Puff  80 Jahre
1. April 2013 Frau Frieda Petzold  80 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
23. März 2013 Herrn Ewald Haffki  75 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich in 
der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen bleiben 
bestehen.

60-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Ruth und Rudolf Wagner aus Wildenfels 
am 28. März 2013

zum Fest der Diamantenen Hochzeit und wünschen Gesundheit und 
alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.
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Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes

Montag   von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr

Dienstag  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr

Mittwoch  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 

Donnerstag  von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 

Freitag    (durchgängig bis Montag)
    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf 
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

23.03.2013 – 24.03.2013
Barbara Beyer, Rudolf-Breitscheid-Straße 2 A, 
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671035

29.03.2013 – 30.03.2013
Dipl.-Stom. Brigitte Reichardt, Bergstraße 5,
08132 Mülsen, Tel. 037601/57682

31.03.2013 – 01.04.2013
Dipl.-Stom. Petra Simon, Oberhaßlauer Straße 1, 
08112 Wilkau-Haßlau, OT Silberstraße, Tel. 037603/2370

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere

24.03.2013 – 29.03.2013
Dr. Rummer, Tel. 03772/28361

30.03.2013 – 05.04.2013
Dr. Prell, Tel. 2836

Apotheken
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 8.00 Uhr – montags 8.00 Uhr
feiertags  durchgehend 8.00 Uhr – 08.00 Uhr 
    nächster Tag

21.03.2013  Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143, 
    08060 Zwickau, Tel. 0375/525152
    Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A,   
    08134 Wildenfels OT Härtensdorf,
    Tel. 037603/8263

22.03.2013  Central-Apotheke, Bahnhofstraße 9, 

    08056 Zwickau, Tel. 0375/293020

    Saxonia-Apotheke, Auerbacher Straße 71, 

    08147 Crinitzberg/Bärenwalde, 

    Tel. 037462/6490

23.03.2013  Paracelsus-Apotheke, Werdauer Straße 68,   
    08060 Zwickau, Tel. 0375/572796

    Apotheke am Borberg, Borbergweg,

    08107 Kirchberg, Tel. 037602/7156

24.03.2013  Muldental-Apotheke, Altenburger Straße 6,  
    08129 Mosel, Tel. 037604/4800

    Bären-Apotheke, Zwickauer Straße 37, 

    08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/3532456

25.03.2013  Muldental-Apotheke, Altenburger Straße 6,  
    08129 Mosel, Tel. 037604/4800

26.03.2013  Löwen-Apotheke, Hauptmarkt 15 – 17, 

    08056 Zwickau, Tel. 0375/213880

27.03.2013  Markt-Apotheke Oberplanitz, Mozart-

    straße 2, 08056 Zwickau, Tel. 0375/7929501

28.03.2013  Schwanen-Apotheke, Lothar-Streit-Straße 35, 

    08056 Zwickau, Tel. 0375/213894

29.03.2013  Apotheke im Baikalzentrum, Marchlewski-

    Str. 1, 08062 Zwickau, Tel. 0375/795110

30.03.2013  Schiller-Apotheke, Leipziger Straße 90, 

    08058 Zwickau, Tel. 0375/215160

31.03.2013  Apotheke Eckersbach im Gesundheits-

    zentrum, Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau, 

    Tel. 0375/4400196

    Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-

    Straße 2 A, 08112 Wilkau-Haßlau,

    Tel. 0375/671137

01.04.2013  Schloss-Apotheke, Pestalozzistr. 27, 

    08062 Zwickau, Tel. 0375/783027

02.04.2013  Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19,

    08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575

03.04.2013  Apotheke am Meistereck, Leipziger Str. 2 A,  
    08056 Zwickau, Tel. 0375/2309060

    Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-

    Straße 2 A, 08112 Wilkau-Haßlau,

    Tel. 0375/671137

04.04.2013  Sonnen-Apotheke, Innere Zwickauer Str. 71,  
    08062 Zwickau, Tel. 0375/787156
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Zur Konfirmation
wünschen wir unseren Konfirmanden alles Gute, 
Gesundheit, Glück und Erfolg.

Stadt Wildenfels
Tino Kögler, Bürgermeister

Zur Jugendweihe
wünschen wir unseren Jugendweiheteilnehmern alles Gute, 
Gesundheit, Glück und Erfolg.

Stadt Wildenfels
Tino Kögler, Bürgermeister

Deutsches Rotes Kreuz
Hallo Jugendliche, junge Erwachsene und Junggebliebene!

Wer möchte HELFEN?
Wir suchen und brauchen euch!
Die Stadt Wildenfels und der DRK-Kreisverband Zwickau e.V. 
möchten einen Ortsverband des Deutschen Roten Kreuzes in 
unserer Stadt ins Leben rufen.

In anderen Städten und Gemeinden sind 
die Ortsverbände sowie das Jugendrot-
kreuz sehr aktiv, sichern Veranstaltungen 
medizinisch ab und führen unter anderem 
verschiedene Erste-Hilfe-Lehrgänge und 
Weiterbildungen durch.

Die Mitglieder der Ortsverbände sind ein WICHTIGES Binde-
glied zwischen Hilfebedürftigen und dem Rettungsdienst.
Wenn wir euer Interesse geweckt haben, ihr gern mit Men-
schen umgeht und helfen wollt, dann meldet euch bei folgen-
den Ansprechpartnern:

 André Strobelt
 Zwickauer Straße 56
 08134 Wildenfels
 Tel.: 037603/507 30 oder 
 Mobil 0173/872 842 3
 E-Mail: andre.strobelt@live.de

 Stadtverwaltung Wildenfels 
 Poststraße 26
 Tel. 037603/55933-0

 DRK-Kreisverband Zwickau e.V.
 Max-Pechstein-Straße
 Tel. 0375/81860-0

Hallo Jugendliche, junge Erwachsene und Junggebliebene!

Wer möchte HELFEN ?

       Wir suchen und brauchen Euch !

Verkehrserziehung für die Jüngsten
Am 28.02.2013 war der ADAC zu Besuch bei den Erstklässlern 
der Grundschule Wildenfels. Gemeinsam wurde der sichere 
Weg über die Straße mit Ampel und Zebrastreifen geübt.
Falsches Verhalten wurde mit Hilfe des Raben Adacus auf Bil-
dern besprochen und dann richtig erprobt.

Klassenlehrerin KI. 1a Klassenlehrerin KI. 1b
St. Grünberg   M. Junghänel

Hallo Jugendliche, junge Erwachsene und Junggebliebene!

Wer möchte HELFEN ?

       Wir suchen und brauchen Euch !
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Der Hort tanzt
Es war im Oktober, als alles begann,

da meldeten sich 54 Kinder zum Tanztreff an. 
36 Mädchen und 18 Jungen wollten dabei sein 

und teilten sich in sieben Gruppen ein.
Nun ging es Ios – es war so weit: 

Alle waren zum Tanzen bereit. 

Doch wurde das Tanzbein erst geschwungen, 
als die Musikauswahl war gelungen!

Von Tim Bendzko bis zum „Gangnam Style“ von Psy – 
in diesem Jahr war wirklich alles dabei!

Beim wöchentlichen Training machten alle fleißig mit. 
So entstanden die Tänze – Schritt für Schritt.

Mal rechts, mal links, mal kreuzen, mal springen ... 
zwischendurch drehen – so wird es gelingen!

Jede Woche dann aufs Neue; 
die Kinder hielten mir die Treue. 

Sie waren dabei mit Leidenschaft, 
hatten tolle Ideen, lernten Geduld, 

Koordination und zeigten Kraft. 
Und sie haben es alle geschafft!

Der Auftritt rückte näher – die Aufregung stieg an,
doch am 7. März zogen sie das Publikum 

einfach in ihren Bann. 
Mit Fächern und Hüten, mit Reifen und Stuhl,

elegant die Mädchen, die Jungs eher cool!
Gemeinsam ließen sie die Bühne glänzen 

mit ihren ganz individuellen Tänzen.

Und so gibt es schon heute einen Grund, 
sich auf den Herbst zu freuen, 

denn dann beginnt der Tanztreff natürlich von Neuem!

Ein herzliches Dankeschön geht an die fleißigen Helfer der 
Stadt Wildenfels, unseren Elternrat sowie an Herrn Hochmuth 
und Herrn Gehra für die technische Unterstützung.

 

Jane Günther Hort „Rainbow“ der Gesellschaft zur ganzheitli-
chen Bildung (GGB-Sachsen)

Girls‘Day und Boys‘Day  
beim DEB in Chemnitz

Chemnitz. Am Donnerstag, 25. April 2013, lädt das Deutsche 
Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) in Chemnitz interessier-
te Schülerinnen und Schüler zum bundesweiten Girls‘- und 
Boys‘Day ein. Das DEB in Chemnitz gibt einen Einblick in die 
Ausbildungen Altenpflege, Ergotherapie und Krankenpflege-
hilfe. Über offenen Unterricht und Mitmachaktionen können 
die Schülerinnen und Schüler die Inhalte unmittelbar erleben.
Der bundesweite Girls‘- und Boys‘Day ist eine gute Gelegen-
heit, in unterschiedlichste Ausbildungen reinzuschnuppern 
und sich ausführlich zu informieren. Vielleicht finden die Mäd-
chen und Jungen dabei schon ihre zukünftigen Wunschberufe.
Weitere Informationen unter www.girls-day.de oder  
www.boys-day.de. 

Weitere Informationen unter:
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Sachsen, gemein-
nützige Schulträger-GmbH
Heinrich-Schütz-Straße 109, 09130 Chemnitz
Tel.: 0371/75018 -0, Fax: 0371/75018 -20
E-Mail: chemnitz-fs@deb-gruppe.org
Im Internet: www.deb.de oder www.clevere-zukunft.de

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels

Jahreslosung 2013:
Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige  
suchen wir.  Hebräer 13,14

Sonntag, 24. März 2013, Palmsonntag
09.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation und Kindergot-

tesdienst, Pfr. Zirnstein 

Dienstag, 26. März 2013
19.00 Uhr Mütterabend, im Pfarrhaus 

Donnerstag, 28. März 2013, Gründonnerstag
19.30 Uhr Tischabendmahl im Pfarrhaus, Pfr. Zirnstein

Freitag, 29. März 2013, Karfreitag
14.30 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde mit HI. Abendmahl
 Pfr. Zirnstein 

Sonntag, 31. März 2013, Ostersonntag
09.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis
 Diakon Storch 

Montag, 1. April 2013, Ostermontag
09.30 Uhr eingeladen zum Gottesdienst nach Zschocken 

Dienstag, 2. April 2013
19.00 Uhr Bibelstunde, im Pfarrhaus 

Mittwoch, 3. April 2013
14.00 Uhr  Seniorenkreis, im Pfarrhaus
19.30 Uhr Erwachsenenkreis, im Pfarrhaus

Außerdem:
Kirchenchor: donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
BG-Chor:  Dienstag, 26.03. 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Mädelkreis:  freitags  20.00 Uhr im Pfarrhaus
Jungschar:  freitags  17.00 Uhr im Pfarrhaus
Jugendchor, Band
    freitags  18.00 Uhr in der Kirche
Junge Gemeinde:
    freitags  19.00 Uhr im Pfarrhaus
      (außer in den Ferien)
Christenlehre  freitags  
    Klasse 1 – 3 14.00 Uhr 
    Klasse 4 und 5  15.00 Uhr 
    Klasse 6  16.00 Uhr
Landeskirchl. Gemeinschaft:
    sonntags 15.00 Uhr im Gemein-
      schaftssaal in Härtensdorf
Kanzleistunde montags 15.00 – 18.00 Uhr 
      (Tel.: 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels
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Kirche zu den Drei Marien***  
Härtensdorf

Monatsspruch März 2013:
Gott ist nicht ein Gott der Toten, sondern der Lebenden; denn ihm 
leben sie alle.  Lukas 20, 38

24. März 2013, Palmsonntag
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst, St. Viertel

25. März – 27. März – allabendlich 20.45 Uhr
20‘ – Zeit der Stille in unserer Kirche

28. März 2013, Gründonnerstag
19.30 Uhr  Sedermahl, im Pfarrhaus 
 Nach Möglichkeit bitte bei Dietrichs anmelden – 

Tel. 3418.

29. März 2013, Karfreitag
09.30 Uhr Gottesdienst mit HI. Abendmahl und Kindergot-

tesdienst, Pfr. Richter

31. März 2013, Ostersonntag
08.00 Uhr Osterfrühstück, im Pfarrhaus
09.30 Uhr Familiengottesdienst, Diakon Dietrich 
 Im Anschluss an den Gottesdienst – Osternest-

suchen im Pfarrgelände!

1. April 2013, Ostermontag
09.30 Uhr Festgottesdienst mit HI. Abendmahl und Kinder-

gottesdienst in Schönau, Pfr. Richter

Verstorben ist und kirchlich bestattet wurde:
Frau Gretel Klaumünzner geb. Großmann
im Alter von 88 Jahren

Außerdem:
Freiwilliger Kirchenchor: 
    dienstags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende:  donnerstags 16.15 Uhr im Pfarrhaus
      (außer in den Ferien)
Junge Gemeinde:
    freitags  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Bibelgesprächskreis: 
    Do., 04.04. 20.00 Uhr im Pfarrhaus

Christenlehre  montags:  
    Klasse 1 bis 4 um 14.30 Uhr 
    Klasse 5 und 6 um 15.30 Uhr 

Konfirmandenunterricht dienstags:
    Klasse 7   um 17.15 Uhr 
    Klasse 8   um 16.15 Uhr 

Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags 15.00 Uhr Gemeinschafts-
      saal in Härtensdorf
Kanzleistunde:  dienstags 17.00 – 19.00 Uhr 
      (Tel.: 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der  
St. Rochuskirche zu Schönau  

lädt ein
Samstag, 23.03.2013
14.00 Uhr  Abschlussgespräch mit den Konfirmanden im 

Pfarrhaus Härtensdorf
anschl.  Kaffeetrinken

Sonntag, 24.03.2013 – Palmarum
19.00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfr. Richter

Dienstag, 26.03.2013 
19.30 Uhr  Männerwerk

Freitag, 29.03.2013 – Karfreitag 
15.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst zur Sterbestunde Jesu 

mit Pfr. Richter und dem RochusChor

Sonntag, 31.03.2013 – Ostersonntag 
08.00 Uhr  Osterfrühstück im Pfarrhaus 
09.30 Uhr  Festgottesdienst mit Pfr. Richter und Kinderchor, 

Taufgedächtnis und gleichz. Kindergottesdienst

Montag, 01.04.2013 – Ostermontag
09.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Pfr. Richter und dem 

Posaunenchor
gleichz.  Kindergottesdienst

Dienstag, 02.04.2013
19.30 Uhr  Bibelgesprächskreis

Mittwoch, 03.04.2013 
16.00 Uhr  Bastelkreis

Sonntag, 07.04.2013 – Quasimodogeniti 
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst

Da unsere beiden Konfirmanden Nico Graupner und Eric 
Tschirge den gesamten Konfirmandenunterricht in Härtens-
dorf mitgemacht haben, werden sie auch am 7. April 2013 in 
der Härtensdorfer Kirche mit konfirmiert.
Wir wünschen ihnen Gottes reichen Segen.

Kindertreff  mittwochs 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
    jeden 1. und 3. Mittwoch Jungen
    jeden 2. und 4. Mittwoch Mädchen
    im Pfarrhaus Schönau
    außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Konfirmandenunterricht
    Klasse 7  montags 16.30 Uhr

Chor   donnerstags 19.00 Uhr
Kinderchor  freitags  16.45 Uhr
Teeniechor  freitags  18.00 Uhr in Wildenfels
Junge Gemeinde freitags  19.00 Uhr
    in den Ferien nach Vereinbarung

Unser Pfarrer Richter ist in den Tagen vom 02.04.2013 bis 
06.04.2013 im Urlaub.

Mit herzlichen Segenswünschen  
grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter

Röm.-kath. Kirche 
Kirchberg, Neumarkt 23, Tel.: 037602 6325 
Pfarrer: Br. Vitus Laib, Tel.: 0160 5009617

Sonntags um 9.00 Uhr und mittwochs um 17.00 Uhr Hl. Messe. 
Ausnahme: zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe
Montags (in der Fastenzeit) um 17.00 Uhr Kreuzwegandacht.

Außerdem:
Fr., 22.03.
19.30 Uhr Ökum. Kreuzwegandacht

Do., 28.03.
18.00 Uhr Abendmahlgottesdienst, anschl. stille Anbetung
20.45 Uhr Komplet

Fr., 29.03.
10.00 Uhr Kinder-Kreuzweg
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
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So., 31.03.
05.00 Uhr Auferstehungsfeier
09.00 Uhr Hochamt

Mo., 01.04.
09.00 Uhr Hl. Messe (Ostermontag), 
anschl.  Osterspaziergang

Di., 02.04. Ministrantenausfahrt nach Sendenhorst (bis 
05.04.)

Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de
E-Mail: info@maria-friedenskoenigin.de

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Anschrift örtlicher Gemeindesaal:

Lindenstraße 13a, 08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Die Zusammenkünfte finden wie folgt statt:
Jeden Freitag
19.00 bis 
20.45 Uhr Versammlungsbibelstudium
 Schulkurs für Evangeliumsverkündiger Anspra-

chen und Tischgespräche

Sonntag, 24.03.2013
09.30 bis 
11.15 Uhr Vortrag, Thema: „Warum Christen anders sein 

müssen“, anschließend Bibelbetrachtung, Thema:  
„Jehova ohne Selbstvorwürfe dienen“

Dienstag, 26.03.2013
19.00 Uhr Abendmahlsfeier zum Gedenken an den Tod Jesu

Sonntag, 31.03.2013
09.30 bis 
11.15 Uhr Vortrag, Thema: „Sich stets bemühen, ehrlich zu 

sein“, anschließend Bibelbetrachtung, Thema:  
„Älteste: Mitarbeiter an unserer Freude“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich und kostenlos, interes-
sierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen.

Am Wildenfelser Bach  
gibt es wieder ein Wasserrad

Vor 10 Jahren, am 9. Juni 2003, begann der Heimatverein mit 
der 1. Mühlenwanderung von Zschocken über Wildenfels nach 
Schönau mit der Rast in der Brenner-Mühle, die an diesem 
Deutschen Mühlentag ihr 100-jähriges Firmenjubiläum feierte. 
Gedanklich daraus entwickelte sich die Popularisierung einer 
organisierten Wanderung zum Deutschen Mühlentag entlang 
dieses Mühlenwanderweges von dem 1. ehemaligen Mühlen-
standort in Oberzschocken bis zum 11. ehemaligen Mühlen-
standort in Niederschönau zu organisieren.
Es wurden vom Schlossverein und dessen Vorsitzenden Herrn 
Weiß in Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung an jeder 
ehemaligen und zwei noch gewerblich arbeitenden Mühlen 
Informations- und Hinweistafeln aufgestellt, die von vielen 
Wanderern gern gelesen werden, die diesen Weg auch das 
Jahr über gehen – eine vorbildliche heimatkundliche Arbeit.
Daraus resultierte auch der Gedanke, die Frühjahrstagung des 
Sächsischen Mühlenvereines, der in der Dachorganisation der 
DGM (Deutsche Gesellschaft für Mühlenerhaltung und -kunde) 
verankert ist, in Wildenfels abzuhalten.

Am 25. April 2009 wurde dann im Schlosssaal eine Versamm-
lung mit anschließender Exkursion zur Brenner-Mühle, Nie-
dere Schönauer Mühle und Teichmühle durchgeführt. Dabei 
wurde von vielen Teilnehmern, der Vereinsvorsitzenden vom 
Sächsischen Mühlenverein Frau Böhme und Herrn Weiß vom 
Schlossverein das Bedauern geäußert, dass an keiner der  
11 ehemaligen Wassermühlen mehr ein Wasserrad, womit frü-
her jede Mühle angetrieben wurde und die Kraft und Energie 
für ihre Mahlarbeit entnahm, zu sehen ist. Dies weckte in mir 
den Ehrgeiz und das Versprechen, so ein Wasserrad zu errich-
ten. Dabei kam mir der Umstand zugute, dass ich von Herrn 
Johannes Walther aus der ehemaligen Brauerei Schönau von 
deren unterschlächtigen Wasserrad, welches verschlissen war 
und verschrottet werden sollte, die Wasserradwelle mit La-
gern sowie die 2 Rosetten aus Stahlguss für die Radspeichen 
ausbauen durfte. Herrn Walther sei hier nochmals offiziell ge-
dankt. Damit hatte ich außer Holz eine materielle Grundlage 
zum Aufbau eines neuen, aber oberschlächtigen Wasserrades 
(d. h. Wasserzuführung von oben). Nachdem ich 2011 die Be-
toneinfassung für die Grube und Fundamente für die Radlager 
gegossen hatte, begann ich im Mai 2012 mit dem Holzbau des 
Radstocks, der Radkränze, Speichen, Radschaufeln, Radboden 
und zum Schluss der zuführenden Wasserrinne.

Zum Silvester 2012 konnten wir mit Freunden das erste Mal 
das Wasserrad ins neue Jahr drehen lassen. Es wird aber nur 
ein Schaurad bleiben können, da es durch neue wasserrecht-
liche Behinderungsmaßnahmen staatlicher und europäischer 
Behörden unwirtschaftlich und mit hohem finanziellen Verlust 
verbunden wäre, den Mühlgraben wieder mit Wasser aus dem 
Wildenfelser Bach, wie es früher war, zu fluten.
So bleibt nur ein romantischer Blick auf ein Wasserrad wie in 
alten Zeiten, womit die Mühle angetrieben wurde und die Fa-
milie meines Großvaters ernährt hat. Das Wasserrad kann am 
Deutschen Mühlentag (2. Pfingstfeiertag, 20. Mai 2013) besich-
tigt werden.

Frieder Brenner

FAMILIENZENTRUM
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18
08134 Wildenfels/Härtensdorf

Tel.: 037603/8751
Unser Monatsprogramm April 2013

montags:
Familienfrühstück ab 09.00 Uhr
offener Spielvormittag für Kinder 09.00 – 12.00 Uhr
Rückenschule  18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
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Sportgruppe  19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
für Jugendliche offner Treff 15.00 – 19.00 Uhr

dienstags:
Familienfrühstück  ab 09.00 Uhr
Klöppeln für Familien, 02.04. und 16.04.2013 17.00 – 20.00 Uhr
Keramik für Familien, 16.04. 2013 18.30 Uhr 

mittwochs:
offener Spielvormittag für Kinder 09.00 – 12.00 Uhr
Keramik für Familien, 17.04.2013 09.00 Uhr
Zeichnen, 24.04.2013
Kinder  15.30 – 17.00 Uhr
Erwachsene  17.00 – 19.00 Uhr

donnerstags:
Krabbelgruppe  09.30 – 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother
Seniorennachmittag ab 14.00 Uhr
voraussichtlich 04.04. und 18.04.2013
Jungstreff, 25.04.2013 16.00 – 18.00 Uhr
Rückensport 18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
für Jugendliche Parcours 16.00 – 18.00 Uhr

freitags:
offener Spielvormittag für Kinder  09.00 – 12.00 Uhr
„Handarbeits-Stammtisch 19.00 Uhr
(Stricken, Häkeln, Sticken in geselliger Runde) 
05.04. und 19.04. 2013

für Jugendliche
offener Treff 21.00 – 24.00 Uhr

samstags:
für Jugendliche
Parcours 13.00 – 15.00 Uhr

Der Offene Treff 
Mo bis Fr in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr, nach Vereinbarung 
bzw. zu den Angeboten des Hauses steht Ihnen der Offene 
Treff zur Verfügung. – Sich treffen, einen Kaffee trinken, reden 
– und wir bieten jeden Tag ein warmes Mittagessen, frisch und 
mit Liebe gekocht.  Änderungen vorbehalten!

Osterferienprogramm 02.04. – 05.04.2013
Unser Familienzentrum ist geöffnet für Ferienkinder von 
Dienstag bis Freitag, 9.00 – 15.00 Uhr.
Für einige Veranstaltungen ist eine vorherige Anmeldung nö-
tig bzw. eine Mitfahrerlaubnis!
Wir bieten täglich ein Mittagessen für 2,50 € (incl. Getränke). 
Betreuungspauschale 1,00 € (außer Vereinsmitglieder).
Bei Kreativangeboten und Workshops ist in der Regel ein  
Materialbeitrag erforderlich (1 bis 3,50 €).

Woche vom 02.04 bis 05.04.2013
Di., 02.04. 
09.30 – 12.00 Uhr Workshop Tape-Graffiti
    mit Burger-Essen
    Wir gestalten eine Fläche mit Klebeband und
    essen selbst gemachte Burger (K. 2,50 €)
Mi., 03.04.
09.30 – 12.00 Uhr Workshop Textil
    Wir besprühen/bedrucken Taschen (K. 3,00 €)
Do., 04.04. 
09.30 – 12.00 Uhr Workshop Plastik/Schnitzen
    Wir schnitzen mit Günter Bausch
    aus Zwönitz (K. 3,00 €)

Fr., 05.04. 
09.30 – 13.00 Uhr Fahrt ins Kampfkunstzentrum Zwickau
     Wir lernen einfache Techniken der 
    Sebstverteidigung (K. 2,50 € )
    Bitte Sportkleidung/-schuhe mitbr.!

Angebot für Jugendliche:
Mi., 03.04.
09.00 Uhr  (ab Zwickau) Fahrt ins Tropical-Island
    (K. 31 €) – Info und Anmeldung unter 
    0152/06796794 oder 037603/8751
    bei Jenny Popadak.
Fr., 05.04. 
20.00 Uhr  Racletteabend, Kosten 2,50 €

Geflügelzüchtervereinigung  
Wildenfels i. Sa. e.V.

Am Freitag, dem 12. April 2013, findet um 20.00 Uhr im Sport-
lerheim Wildenfels unsere Haupt- und Wahlversammlung statt.

i. A. Horst Oberender, Vereinsvorsitzender

Wie wär‘s mit einem Kleingarten?
Unsere Kleingartenanlage „Am Teich“ e.V. Wildenfels, am Gar-
tenweg gelegen, hat verschiedene freie Gärten günstig zu 
vergeben. Die Größe der einzelnen Gärten liegt zwischen 170 
und 400 m2, jeweils mit massiver Laube, Elektro-, Trinkwasser- 
und Brauchwasseranschluss zum Gießen.

Interessenten können sich beim Vereinsvorsitzenden  
Gunter Schreck
über Telefon: 0375/782587
oder per E-Mail: info@kga-amteich-wildenfels.de
näher informieren.

Kleingartenanlage „Am Teich“ e.V. 
Hartensteiner Straße 3 a, 08134 Wildenfels

Freundeskreis Wiesenburg e.V.  
Hilfe zur Selbsthilfe

Korporatives Mitglied der Gesellschaft 
gegen Alkohol- und Drogengefahr des Landes Sach-
sen

Vorsitzende: Herr Manfred Uhlig 
    Ernst-Grube-Str. 109, 08062 Zwickau
    Tel. 0375/780433

Selbsthilfegruppe:
Gruppe 1:  donnerstags, 17.00 Uhr
    in der Landgaststätte Wiesenburg
Gruppe 2:  donnerstags, 17.00 Uhr, in Kirchberg,
    Gaststätte „Zur Torschänke”, Torstr. 7 

Heimatverein Reinsdorf e. V.
Eröffnung der Museumssaison im Heimat- und 
Bergbaumuseum,  

Pöhlauer Str. 7, Reinsdorf
am Sonntag, 24. März 2013, mit 
der Sonderausstellung „Verkehrs-
geschichte“ – Öffnungszeiten: 
sonntags von 14 bis 17 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.



Seite 12 Donnerstag, 21. März 2013Wildenfelser Anzeiger

Tierpark Hirschfeld – Osterprogramm 2013
Ostersamstag, 30.03.2013 – „Familienosterfest“
Auf der Bühne: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Disco Nils Weigel und die „Pöhlbach-Musikanten“ „Zauber-
clown Ferry“
16.00 Uhr Tierparade und Tiertaufe
Im Zelt: Malen, Basteln und Spielen mit dem SBBZ Zwickau
Im Blockhaus:
Natur und Umweltzentrum Oberlauterbach 
Sorbische Ostereier
Außerdem: Rollende Waldschule, Streichelgehege, Ponyreiten, 
Kutschfahrten

Ostermontag, 01.04.2013
14.00 bis 
17.00 Uhr Konzert mit den „Original Andreasberger“ 

„Ostereier-Baum“
Für jedes bemalte Osterei, welches an unseren Baum gehängt 
wird, sponsert die Sparkasse Zwickau 1,00 € zur Fertigstellung 
unserer Nasenbäranlage „Rüsselsheim“!

Ramona Demmler, Tierparkleiterin

Konzert auf der Burg Stein
am Samstag, dem 23. März 2013, um 17.00 Uhr

„Die Goldbergvariationen“
mit Nicolas Bringuier, Klavier.

Informationen sowie Kartenvorbestellungen in der Forst-
verwaltung Prinz von Schönburg-Hartenstein, Kanzlei 
Burg Stein, Stein 1, 08118 Hartenstein, Tel.: 037605/7246,  
Fax: 037605/68118, www.burg-stein.de.

Die Bagso – Lobby der Älteren
Entlastung für die Seele – Ratgeber für pflegende 

Angehörige wieder verfügbar!
Die körperlichen und seelischen Belastungen, denen Men-
schen, die – oft über mehrere Jahre hinweg – ihre pflegebe-
dürftigen Angehörigen zu Hause versorgen, sind enorm. Dies 
hat auch die starke Nachfrage nach dem Ratgeber gezeigt, 
den die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organi-
sationen e.V. (BAGSO) und die Deutsche Psychotherapeuten 
Vereinigung (DPtV) gemeinsam erarbeitet und erstmalig im 
Februar 2012 den Hilfesuchenden zur Verfügung gestellt hat. 
Die Erstauflage und die beiden Nachdrucke waren innerhalb 
kurzer Zeit vergriffen. 
„Wir freuen uns, dass durch die Unterstützung von COMPASS 
Private Pflegeberatung GmbH eine 4. Auflage gedruckt wer-
den konnte und wir jetzt die lange Vormerkliste abarbeiten 
können“, so die BAGSO-Vorsitzende und Psychologin Prof. Dr. 
Ursula Lehr.
Dr. Sibylle Angele, Geschäftsführerin der COMPASS Private 
Pflegeberatung, kennt die Schwierigkeiten der Angehörigen: 
„Viele unserer Klientinnen und Klienten sind pflegende Ange-
hörige. Der Beratungsbedarf ist sehr groß, die Situation der 
pflegenden Angehörigen ist besonders häufig Thema in den 
Beratungsgesprächen. Die Broschüre der BAGSO trägt dazu 
bei, dass sich die Menschen frühzeitig informieren und Hin-
weise für Unterstützungsangebote erhalten, damit eine Über-
lastung in der Pflegesituation möglichst gar nicht entsteht.“

Der Ratgeber kann bei der BAGSO – auch in einer größeren 
Anzahl – bestellt werden:
 BAGSO, Bonngasse 10, 53113 Bonn 
 Tel.: 0228/24 99 93 0, Fax: 0228/24 99 93 20 
 E-Mail: wittig@bagso.de
Außerdem kann er über die Internetseiten der Deutschen  
PsychotherapeutenVereinigung (www.dptv.de) und der  
BAGSO (www.bagso.de) heruntergeladen werden.

Was sonst noch interessiert ...

Nach dem Winter: 
Sicher auf dem Motorrad unterwegs

Jetzt sieht man sie wieder vermehrt, die Motorradfahrer. Die 
ersten Sonnenstrahlen locken die Biker auf ihre Maschinen. 
Doch nach der langen Winterpause sollten die Biker es lang-
sam angehen lassen. Die kleinste Unachtsamkeit auf Touren 
kann zu Unfällen und schweren Verletzungen, ja sogar zum 
Tod führen. Können, Kompetenz, Kondition, die richtige Ein-
stellung, Verantwortung und Problembewusstsein sind hilf-
reich, um von Anfang an sicher durch die Motorradsaison zu 
kommen. Dazu gehört auch das Überprüfen der Maschine vor 
der ersten Ausfahrt. 

Der Blick macht’s
Optimal wäre ein Sicherheitstraining bei einem Motorradher-
steller oder einem Verkehrsklub. Entscheidet man sich gegen 
ein Training unter professioneller Anleitung, sucht man sich 
am besten eine Clique, mit der man auf einem abgesperrten 
Parkplatz oder einem Verkehrsübungsplatz entsprechende 
Übungen machen kann. Ganz wichtig beim Motorradfahren 
ist die Blickrichtung. Stellt sich einem ein Hindernis in den 
Weg, sollte man immer dorthin gucken, wo es hingehen soll 
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nämlich in die Lücke. Der Blick bestimmt die Fahrtrichtung. 
Darüber hinaus lässt vorausschauendes Fahren eine Gefah-
rensituation frühzeitig erkennen. Mann oder Frau kann dann 
früher reagieren.

Langsam fahren will gelernt sein

Besonders schwierig ist das Langsamfahren mit dem Feuer-
stuhl. Bis zu einer Geschwindigkeit von 25 km/h befindet sich 
das Kraftrad in einem labilen Zustand. Es kann umkippen. 
Langsam fahren kommt vor im Stau, beim Stop-and-go-Ver-
kehr, bei der Suche nach einem Parkplatz, in engen Gassen 
oder auf Bergstraßen. Am besten schult man das Geradeaus-
fahren mit Schrittgeschwindigkeit. Dabei müssen die Füße auf 
den Fußrasten bleiben. Damit man nicht umkippt, im ersten 
Gang mit der Kupplung und der Hinterradbremse feinfühlig 
dosiert arbeiten und sich Millimeter um Millimeter vorwärts 
bewegen.

Auch Kurven haben ihre Tücken 

Das Kurvenfahren lässt sich optimal mit einem Slalomparcours 
üben. Der Pylonenabstand sollte dabei 3,5 Meter betragen. 
Gut bewältigen lässt sich diese Übung, wenn man weit voraus-
blickt und mit Schrittgeschwindigkeit fährt. Die Übung wird 
schwieriger, wenn man den Abstand zwischen den Pylonen 
verringert. Auf der Straße gilt: In der Kurve lange außen blei-
ben, nur eine Lenkaktion pro Kurve. Versuchen, so wenig wie 
möglich in Schräglage zu kommen. Wer in der Kurve bremsen 
muss, sollte darauf gefasst sein, dass sich das Motorrad in der 
Biegung dabei automatisch aufrichtet. Die Maschine gerät in 
einen instabilen Zustand.

Wichtig: Die Schutzkleidung

Mit Jeans, Boxershorts oder Turnschuhen aufs Motorrad ist 
uncool. Schutz vor Verletzungen bei einer Feindberührung 
oder bei einem Sturz bietet die passende und einwandfreie 
Schutzkleidung. Dazu gehören der Helm (am besten ein Inte-
gralhelm), die Motorrad-Jacke, die -Hose, Stiefel, Handschuhe 
und Nierengurt. Mit Schutzkleidung ausgerüstet sein sollten 
sowohl der Fahrer als auch der Sozius. In die Schutzkleidung 
sollten Projektoren an den Knien, den Ellenbogen sowie am 
Rücken eingearbeitet sein. Sie sorgen bei Dunkelheit und wid-
rigen Witterungsbedingungen für eine bessere Erkennbarkeit. 
Die Kluft selbst sollte hell sein, der Helm auffällig farbig, damit 
andere Verkehrsteilnehmer den Motorradfahrer gut sehen 
können. Das Helm-Visier sollte ohne Kratzer sein. Eine Anti-
Fog-Beschichtung des Visiers hilft bei feuchten Wetterbedin-
gungen gegen Beschlagen. Eine gute Schutzkleidung gibt es 
ab 1000 Euro aufwärts.

Körperliche und mentale Fitness

Die halbe Miete, um unbeschadet durch den Verkehrs- 
dschungel zu cruisen, ist die körperliche und mentale Fitness. 
Außerdem muss das Motorrad voll funktionsfähig sein. Des-
halb heißt es vor Antritt der Fahrt: Reifen, Reifenprofil, Reifen-
druck, Felgen, Bremsen, Bremsflüssigkeit und Beleuchtung 
checken. Beachtung sollte man auch dem Kühlwasser und 
dem Motorölstand schenken. Außerdem sollte die Batterie 
überprüft werden. Verhält sich der Biker defensiv, fährt er vo-
rausschauend und mit Licht auch am Tage, passt er sich den 
Witterungsbedingungen und der Straßenbeschaffenheit an, 
überholt er nicht riskant und rechnet mit den Fehlern anderer 
Verkehrsteilnehmer steht einer ungefährdeten Motorradfahrt 
eigentlich nichts mehr im Wege.

Cornelia Wahl
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Unserer werten Kundschaft
wünschen wir

   
   

   
   

 --
 0

3/
20

13
/1

2 
-- 

 


